
         

 

Förderschwerpunkt 2017 

 

1. Die Bürgerstiftung Osnabrück setzt jedes Jahr einen Förderschwerpunkt in 

 einem anderen Themenbereich.  

In diesem Jahr können sich Lehrkräfte an Schulen in und um Osnabrück 

herum für ihre Arbeitsgemeinschaften bewerben. Ausgeschüttet werden 

insgesamt 15.000 Euro. 

„Über den Tellerrand hinaus“ 

 

2.  Es werden Arbeitsgemeinschaften an Schulen unterstützt, die durch 

außerordentliches Engagement das Potenzial von Schülern auf 

verschiedenste Weise fördern. Hierbei kann es sich um eine 

außergewöhnliche Sport AG, einen einzigartigen Schulchor/–Orchester oder 

auch um Arbeitsgemeinschaften der Wissenschaft, der Umwelt, des sozialen 

Engagements etc. handeln. Das Engagement sollte eine gewisse 

Einzigartigkeit oder Besonderheit aufweisen, die es unter anderen 

Arbeitsgemeinschaften hervorstechen lässt. „Über den Tellerrand hinaus“ 

bedeutet daher nicht nur ein „hinausschauen“, sondern ebenfalls ein 

„hinausdenken“, „hinausforschen“ oder „hinaushandeln“ über den Tellerrand. 

„Mit diesem Förderschwerpunkt wollen wir sichtbar machen, welch vielfältiges 

und intensives Engagement Lehrerinnen und Lehrer aber auch Schülerinnen 

und Schüler in verschiedenen Themenbereichen an den Tag legen“, 

3.  Jeder und jede kann sich selbst bewerben oder auch von Dritten 

 vorgeschlagen werden. Für einzelne Anträge ist eine Fördersumme bis zu 

 1.200 Euro möglich. 

4.  Anträge  können bis zum  30. Juni 2017  bei der Bürgerstiftung per Post oder 

Email eingereicht werden. Der Bewerbung sind, wenn vorhanden, ein Profil 

der Gruppe sowie ein Beispiel (Video, CD, DVD, Mappe etc.) beizufügen. 

 Bewerbungsformulare sind auf der Internetseite der Bürgerstiftung 

 Osnabrück www.buergerstiftung-os.de  unter dem Stichwort 

 „Förderschwerpunkt 2017“ herunterzuladen oder auch telefonisch bei der 

 Bürgerstiftung Osnabrück unter der Nr. 0541 3231000 anzufordern. 

http://www.buergerstiftung-os.de/


5. Über die Förderung  entscheidet der Vorstand der Bürgerstiftung auf 

 Vorschlag der Jury, der aus folgenden Mitgliedern besteht: 

 Vorstand der Bürgerstiftung: 

 – Ulrike Burghardt, stellv. Vorsitzende 

 - Elisabeth Greve, Vorstand für Finanzen 

 - Michael Braksiek, Mitglied des Vorstandes 

 Externe Experten: 

 - Renate M. Fuchs, Geschäftsleitung per se! e.V., Verein sozialer Dienste, 

 - Prof. em. Dr. Hildegard Müller-Kohlenberg, Universität Osnabrück, »Balu und 

   Du«, StudiOS  

 - Dr. Wolfgang Schäfer, Vorsitzender des Stadtelternrates 

 

6. Die Entscheidung wird bis zum 15.08.2017 getroffen und auf einer 

 öffentlichen Veranstaltung, zu der die geförderten Projekte und Initiativen 

 eingeladen werden, bekannt gegeben. Die Prämierungsveranstaltung wird 

 nach der Sommerpause stattfinden. Auf ihr sollen die prämierten Personen 

 und Gruppen auch die Gelegenheit erhalten, sich mit ihrem Talent zu 

 präsentieren.  

7. Im Übrigen gilt die Förderrichtlinie der Bürgerstiftung Osnabrück. Auf die 

 Förderung besteht kein Rechtsanspruch 

 


